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Gehen Sie auf sicher,
wenn es um

die Heizung und
Warmwasserbereitung geht.

Beim Hoval-Kessel
wird die Sicherheit

mitgeliefert.

Eine Heizungs- und Warmwasser-
bereitungsanlage muss ein Leben lang
jeden Tag Komfort bieten. Sie gehört
deshalb zu den Anschaffungen, auf die
man sich jederzeit verlassen will. Darum
legt Hoval nicht nur grossen Wert
auf die Qualität der Konstruktion,
sondern pflegt auch den Kundendienst.
Das bedeutet, dass die Anlage einwandfrei

läuft und dass sie— jederzeit—den
uneingeschränkten Hoval-Komfort
bietet: Sparsame Heizung und un¬

beschränkt Warmwasser zu niedrigsten
Kosten. Hoval-Kessel verfeuern Oel, Gas
oder feste Brennstoffe. Es gibt sie für
Ein- und Mehrfamilienhäuser, Hotels,
Schwimmbad-Heizungen, Schulen
und Gewerbebetriebe, für Neubauten
und für die Modernisierung bestehender
Häuser.

Hoval Herzog AG, 8706 Feldmeilen
Telefon 051-731282
Basel, Bern, Lausanne, Lugano
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Vier neue
MEYCO-Fugenbandprofile
Die neuen Meyco-Fugenbänder aus Weich-PVC sind das Ergebnis
eingehender Versuche unter härtester Beanspruchung. Sie dichten
dauerhaft und unfehlbar. Und das selbst bei extremen Scher- und
Dehnbewegungen.

AO 20 - Oberflächenband für Arbeitsfugen bei
geringem bis massigem Wasserdruck. Einbau
auf der Wasserseite des Betons (nur auf
Sauberkeitsschicht oder in äussere Schalung legen).

-I—1—I I t I Breite 20 cm

DO25-Oberflächenband für Dilatationsfugen
mit geringen Dehn- und Scherbewegungen bei
massigem Wasserdruck. Einbau auf der Wasserseite

des Betons (nur auf Sauberkeitsschicht
oder in äussere Schalung legen).

.lllll* y

Breite 25 cm

S 20, 22, 25 - Schlitzschalungsbänder für
Dilatationsfugen, die sich durch die geringe
Höhe der Mittel- und Endanker auszeichnen.

| i|»iQ Breiten 20, 22 und 25 cm

D 15-35 - Dilatations-Fugenbänder in neuen
Profilen für Dehnungen zwischen 1 und 6 cm.
Für alle Anwendungsbereiche bei massigem bis
hohem Druck und schwachen bis starken
Scherbewegungen.

H +
Breiten 15, 20, 22, 25,

I »' »' 130 und 35 cm

MEYCO-Fugenbandprofile
Kennen Sie unsere praktische Fugenband-Wahlscheibe (ähnlich
Rechenscheibe)? Sie zeigt Ihnen im Handumdrehen, welches Meyco-Fugenband Sie
für jeden Zweck benötigen. Wir schicken sie Ihnen gerne, zusammen mit
unserer Muster-Kollektion der neuen Profile.

^^h
S

\ L\

I
Barra
für
Beton

MEYNADIER + Cie AG, Zürich, Lausanne, Bern,
Luzern, Bellinzona, Chur IS/IEVTSIAEDIEF?



Brugg, 3. März 1969

Zum Thema Drahtseile.

Erstens:
Wir prüfen

die Drähte für BRUGG-Drahtseile
auf ihre

chemische Zusammensetzung*
Von der richtigen chemischen

Zusammensetzung des Rohmaterials hängt
weitgehend die Qualität des Drahtes ab. Zuviel
Phosphor und Schwefel z.B. machen den
Draht spröde und brüchig. Der Anteil dieser
Unreinheiten im Stahl muss so gering wie
nur möglich gehalten werden: Phosphor
höchstens 0,045%. Und auch Schwefel
höchstens 0,045%. Nicht mehr. Oder der
Kohlenstoffgehalt: mindestens 0,4%, um die
Drahtfestigkeit zu gewährleisten. Aber nicht
mehr als 0,9%, sonst nimmt die Dehnungs-,
Biege- und Verwindfähigkeit des Drahtes ab.

18W*nP!
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Teilansicht unserer Drahtseilfabrik in Birr

200fach vergrösserterSchliff: Die metallographische
Untersuchung eines Stahldrahtes zeigt das typisch
sorbitische Mikrogefüge mit feinem Korn

Wir wissen genau, wie das Rohmaterial
für BRUGG-Drahtseile beschaffen sein
muss. So:
1. beruhigter, unlegierter Kohlenstoffstahl.

Mit einem Reinheitsgrad von mindestens
98,9%

2. Kohlenstoffstahl mit folgender chemischen

Zusammensetzung:
Kohlenstoff 0,4—0,9%
Mangan 0,3—0,7%
Silicium 0,1—0,3%
Phosphor höchstens 0,045%
Schwefel höchstens 0,045%
Stickstoff höchstens 0,008%

(Diese Richtwerte variieren je nach Abmessung,

Festigkeit und Verwendungszweck
des Endproduktes.)

So muss das Rohmaterial für BRUGG-
Drahtseile beschaffen sein. So und nicht
anders. Darum die Prüfung der chemischen

Zusammensetzung. Denn wir wollen sichergehen.

Ganz sicher. Um später mit gutem
Gewissen für die Qualität des BRUGG-
Drahtseils einstehen zu können. Für ein
Drahtseil, das im Gebrauch problemlos
bleibt.
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Teilansicht unseres Drahtlagers

Mit allen Fragen rund um das Drahtseil
befassen wir uns seit über 60 Jahren.
Unsere Erfahrung als grösste Drahtseilfabrik
der Schweiz sollten auch Sie sich zu Nutze
machen. Sie brauchen uns nur anzurufen.
Unsere technischen Berater stehen zu Ihrer
Verfügung.

So sorgfältig wie wir unsere Drähte
prüfen, so sorgfältig prüfen wir auch Ihre
Drahtseilprobleme.

Kabelwerke Brugg AG, 5200 Brugg, 056-4111 51
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**HoloribEs gibt nurßfri Verbunddecken-System
für den Stahl- undBetonbau.

Dies ist Holorib mit seinen vielen Vorteilen.
OEmpa-geprüft OPatent Nr. 416032

Alle andern Blechprofile sind lediglich
Bedachungs- oder Wandverkleidungsbleche.

Auch wir führen diese Profile unter der
Bezeichnung Holodeck.

Verlangen Sie die Dokumentation über
Holorib undHolodeck.

Für technische Beratung stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.

+ 10

Generalvertretung für Europa:
Holorib SA
2, rue Valiin
1201 Genève

Telefon 022 318160

Ab Frühling 1969 werden
Holorib und Holodeck in der Schweiz profiliert
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PUieCH A« 13E IT VERSAUT MAM
SICH DEN GANZEN TAS

Lassen Sie deshalb leeluvent für sich arbeiten

leeluvent®
ein Diffusionseinsatz zur Durchlüftung von Flachdachkonstruktionen,

dessen Wirkung nachweisbar ist.

leeluvent®
tritt paarweise auf. Sie brauchen zwei. Einen für Druck (luv); einen
für Sog (lee). Damit der Wind an's Arbeiten kommt.

leeluvent®
mit der drehbaren Haube, dem Wind so richtig in's Gesicht. (Auf
lee natürlich umgekehrt)

leeluvent®
mit dem gelochten Klebeflansch zum besseren Haften im
Heißbitumen.

leeluvent®
baustellenfertig, im 6er, 10er oder 20er Karton
6er Karton Art.-Nr. 11401

10er Karton Art.-Nr. 11402
20er Karton Art.-Nr. 11403

leeluvent®
aus dem Hause Esser, denn Esser weiß was die Praxis verlangt.

leeluvent® liefert Ihnen: QEiPthnBini
Ulrich O. Hartmann
Kunststoffverarbeitung
Bauelemente 8320 Fehraltorf ZH
Telefon 051 /97 73 49 Russikerstrasse

Produktion und Verkauf von
Kunststoff-Bauelementen
Lichtkuppeln, Lichtwellplatten
Schwimmbassins, Sitzbänke
Unterstände, Badezimmer
Schachtabdeckungen, Gully
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Sicher starten und landen —selbst wenn die öffentliche

Stromversorgung ausfällt. Zwei OERLIKON-
Notstromgruppen von je 500 kVA sorgen für den
unterbruchslosen Betrieb der Flugsicherungsanlagen

im Flughafen Kloten. Überall wo es auf Sicherheit
ankommt — in Spitälern, Zivilschutzbauten,

kommunalen und privaten Grossbauten, für militärische
Zwecke und für industrielle Anwendung — sind eigene

Notstromversorgungen unentbehrlich geworden.

El
Maschinenfabrik Oerlikon 8050 Zürich
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An dieser
LeuchtenkonstruktJon

muss etwas
ganz Besonderes sein

(...sonst hätte man sie uns
nicht «abgespickt»)

«*^
LUORA

^sy/iiws^
S• •••Otimmt... Aussergewöhnlich

an dieser «Fluora»-Einbauleuchte für
Plattendecken sind z. B.

# die schwenkbaren Auflagebügel

CQ, welche mit einer
Stellschraube der jeweiligen Höhe der "
Decken-Unterkonstruktion (g) ange-
passt werden können (was ermöglicht,

die Leuchte mit nur wenigen
Handgriffen in Decken verschiedenartigster

Systeme einzubauen)]
# oder die Spezial-Schieber-

verschlüsse © für die Halterung der
Abdeckung ® am Leuchtenkasten ®
(die jederzeit ein müheloses und

sicheres Einsetzen der Abdeckung
gewährleisten, ohne die Decke durch
Druckausübung zu beeinträchtigen).

Z
Apropos Abdeckung; Sie

ist aus opalisiertem Acrylglas von
durchgehend gleicher Dicke und
Festigkeit, nach unserem eigenen
Verfahren scharfkantig gebogen
(ein Verfahren notabene, das uns
erlaubt, unabhängig von fixen Massen "

Abdeckungen in genau der Form und"
Grösse zu bauen, wie sie für den
einzelnen —für Ihren Fall erforderlich
sind).

Noch mehr über Einbau-
Leuchten dieser Bauart, oder über
das vielseitige «Fluora»-Leuchten-
programm ganz allgemein, erfahren
Sie aus unserem neuesten, ausführlichen

Katalog oder noch besser
von unserem lichttechnischen
Beratungsdienst. Beides steht
unentgeltlich zu Ihrer Verfügung.

Fluora
Spezialfabrikfür Fluoreszenzleuchten,
9102 Herisau, Tel. 071/51 23 63

Schweizerische Bauzeitung • 87. Jahrgang Heft 10 • 6. März 1969



Feller-Kombinationseinsätze,
eine elegante Lösung, um in bestehenden
Anlagen mehr Apparate einbauen
zu können
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Wenn Sie zwei zusätzliche Steckdosen einbauen müssen oder ähnliche
Erweiterungsprobleme zu lösen haben, ermöglicht Ihnen der entsprechende

Feller-Kombinationseinsatz eine rasche und saubere Montage.
Sie ersparen dam it aufwendige baulicheÄnderungen, denn es sind keine
neuen Einlasskasten notwendig.
Adolf Feller AG Horgen
Fabrik elektrischer Apparate Telefon 051 82161.1

Schweizerische Bauzeitung • 87. Jahrgang Heft 10 ¦ 6. März 1969



Was ist das Erstaunliche

an diesem

Dätwyler-Gummischlauch

Dass er Steine fördert.

Bagger
im Vierwaldstättersee
ausgerüstet mit
Dätwyler-Saugschlauchen
aus Gummi
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Dieser riesige Saugschlauch an einem Bagger im Vierwald¬

stättersee arbeitet unter den härtesten Betriebsbedingungen.

Er holt Steine, Sand und Kies vom Seegrund herauf.

Unglaublich, was er alles auszuhalten hat! Seine hochabriebfeste

„Seele" ist der ununterbrochenen Schleifwirkung des
vorbeischießenden Sandes ausgesetzt, den scharfen Kanten der

Steinbrocken, die rücksichtslos auf die Schlauchwand prallen,
dem unaufhörlichen Trommelfeuer des Kieses, das den Gummi

bis an die Grenze des Möglichen beansprucht. Aber er hält das

spielend aus. Tag für Tag. Monat für Monat. Weil seine Innenwand

aus einer speziell für diesen Zweck entwickelten
Gummimischung von höchster Abriebfestigkeit besteht.

Aber auch die Außenwand dieses Saugschlauches muß größten
Beanspruchungen standhalten: dem ständigen Kontakt mit dem

Seewasser, dem Zusammenstoß mit unvorhergesehenen Hindernissen

im Wasser. Ein robustes Deckblatt und eine kräftige
Außenspirale schützen den wertvollen Schlauch vor allen äußeren

Beschädigungen.

Dies ist ein Beispiel für die perfekte Lösung eines ungewöhnlichen

Schlauchproblems. Dätwyler ist auf Schläuche spezialisiert,

vom kleinsten bis zum Riesen-Schlauch, von der
einfachsten gespritzten bis zur kompliziert aufgebauten Ausführung
mit Verstärkungen und Einlagen!

Die gummiverarbeitenden Werke der Dätwyler-Gruppe
verbrauchen zusammen mehr als die Hälfte des in der Schweiz

eingeführten Kautschuks. Hinter dieser Tatsache steht mehr

als nur ein Rekord. Sie ist vielmehr das Resultat angestrengter
Arbeit. Ausgezeichnete Fachkräfte auf dem Kautschukgebiet,

grosszügig ausgebaute Versuchs- und Prüfanlagen und rationell
arbeitende Fabrikationseinrichtungen stehen Dätwyler — und

Ihnen - zur Verfügung. Wir planen und fabrizieren optimale
Gummiprodukte, selbst für extreme Einsatzgebiete. Vielleicht

auch bei Ihnen.

Dürfen wir auch Ihre Gummifabrik werden? Rufen Sie uns
doch an!

Dätwyler AG
Schweizerische Kabel-, Gummi- und Kunststoffwerke
6460 Altdorf-Uri, Telefon 044 -21313

Uatwyli
Fragen Sie uns —

über Gummi wissen wir Bescheid!
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Ausgereifte,
bewährte Produkte —
und immer wieder
Neues bringt ZENT
diesmal den ersten gusseisernen
Überdruckkessel Europas, die
ZENT SB 5 und 6 Serie

Diese Neuentwicklung hatviele
gute Eigenschaften. Hier sind
einige davon:

Der ZENT SB Kessel ist dauerhaft,

denn er besteht aus dickwandigem

Spezialgusseisen.
Er ist zerlegbar, und lässt sich

daher auch in bestehende Gebäude
einbringen. An Ort und Stelle wird er
durch unsere Spezialisten zusammengebaut.

Er ist für echte Hochleistung
geschaffen bei entsprechend kleinen
Abmessungen. DerKaminquerschnitt braucht
nur einen Drittel so gross zu sein wie normal.

Er ist geräuscharm, denn Gusseisen wirkt
geräuschdämpfend. Der ZENT SB Kessel kann
daher auch im Wohnungsbau verwendet werden.

Sein Feuerraum ist so bemessen, dass er in Krisenzeiten auch mit
festen Brennstoffen betrieben werden kann.

Die ZENT SB 5 und 6 Kessel gibt es für Heizung allein oder für Heizung
und Warmwasser kombiniert, für Leistungen von 0,26 Mio bis
1,4 Mio kcal/h.

Möchten Sie auch noch weitere Vorteile der ZENT SB Serie kennen
lernen? Eine ausführliche Dokumentation und eine bereits stattliche
Referenzliste steht für Sie bereit. Wir beraten Sie aber auch gerneunverbindlich.

Kesselhaus OMEGA Biel

\MM&*SS? *
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ZENT AG BERN, 3072 OSTERMUNDIGEN
Tel. 031/511411
Niederlassungen In Deutschland, Frankreich, Italien, Österreich und Skandinavien
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Neu!

P&JJ Mobilkrane R-125 und R-150
Zwei Geräte mit erstaunlicher Tragkraft

Die grosse Hydraulikpumpenleistung von 568 Liter/Min.
erlaubt höhere Seilgeschwindigkeiten.

Der Grundausleger von 13,7 m ist vollhydraulisch unter
Last ausstossbar und kann mit Einsatzstücken bis auf
19,2 m verlängert werden.

Bei Strassenfahrt sind die Hydraulikpumpen abschaltbar.
Dadurch wird die Lebensdauer der Pumpen erhöht, und
die volle Motorleistung steht als Antriebskraft zur Verfügung.

Mit P&H erwerben Sie nicht nur eine gute Maschine,
sondern gleichzeitig die wertvolle Garantie der umfangreichen
Ersatzteil- und Serviceleistungen von AMMANN.

t
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ikMMANN 6453

R-150 abgestùtzt/calé
unabgeslùtzl/non -calé
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AMMANN

ULRICH AMMANN
Baumaschinen AG 4900 Langenthal
9 063/2 2702 + 2 5122
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